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Liebe Bürgerinnen und Bürger 
von St. Georgen am Walde ! 
 

„Wir haben auch für dich die pas-
sende Jacke“ hat Bezirkshauptmann 
und Bezirksstellenleiter Werner 
Kreisl anlässlich der Eröffnung des 
Zubaues zu unserer Rot-Kreuz-
Dienststelle vor zwei Jahren zu mir 
gemeint. Er hat Wort gehalten. Was 
er damals mehr oder weniger mit 
Augenzwinkern, sehr wohl aber in 
ernster Absicht gesagt hat, hat mich 
in der Vergangenheit immer wieder 
begleitet. 
 

Seit Anfang dieses Jahres bin ich 
nunmehr Mitarbeiter des Roten 
Kreuzes in St. Georgen am Walde 
und bringe gemeinsam mit Kolle-
ginnen und Kollegen Mitmenschen 
in Georgen am Walde, Dimbach und 

Pabneukirchen zu Mittag eine war-
me Mahlzeit ins Haus. „Essen auf 
Rädern“ ist für mich jener Dienst 
des Roten Kreuzes, der seiner Art 
und seinem Umfang nach für mich 
persönlich passt und bei dem ich 
gerne ehrenamtlich und freiwillig 
mitarbeite. 
 

Das Rote Kreuz und die Freiwillige 
Feuerwehr sind die beiden wichtigs-
ten Organisationen im Ort, auf deren 
rasche und kompetente Hilfeleistung 
wir vertrauen dürfen. Auf sie kön-
nen wir uns im Ernstfall zu jeder 
Tages- und Nachtzeit verlassen. Ihr 
Einsatz ist unbezahlbar. Wäre nicht 
eine Unzahl an Freiwilligen dazu 
bereit, einen erheblichen Teil ihrer 
Freizeit zu opfern, sähe es für uns in 
schwierigen Situationen schlimm 
aus. 
 

Die Anforderungen an die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des Roten 
Kreuzes sowie der Feuerwehr stei-
gen Jahr für Jahr an. Zum einen ist 
es notwendig, massiv in Aus- und 
Weiterbildung zu investieren, um 
für den Einsatzfall entsprechend 
gerüstet zu sein, und zum anderen 
wird es wegen des Berufsalltages 
und der damit verbundenen und not-
wendigen Flexibilität immer schwie-
riger, die angebotenen Dienste rund 
um die Uhr aufrecht zu erhalten. 
 

Die Rot-Kreuz-Ortsstelle in St. 
Georgen am Walde bekommt das 
aktuell gerade in den vergangenen 

Monaten besonders im Rettungs- 
und Transportdienst verstärkt zu 
spüren. Langdienende Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter, die aus Alters-
gründen oder wegen veränderter 
persönlicher Lebensumstände mit 
ihrem Freiwilligendienst aufhören, 
sind nur sehr schwierig nachzube-
setzen. Auch das Angebot an Zivil-
dienern ist aufgrund geburten-
schwächerer Jahrgänge und ver-
schärfter Kriterien für die Taug-
lichkeit zurückgegangen. 
 

So wie es das Rote Kreuz beinahe 
täglich tut, leisten auch die Mitglie-
der der Freiwilligen Feuerwehr ih-
ren unersetzbaren Beitrag in Notsi-
tuationen. Wie wichtig deren 
Schlagkraft ist, hat gerade zu Jahres-
beginn der ungewöhnlich starke 
Winter wieder gezeigt. 
 

Ich bedanke mich im Namen aller 
unserer St. Georgenerinnen und St. 
Georgener sehr herzlich bei den un-
zähligen Freiwilligen für ihren per-
sönlichen Einsatz. Gleichzeitig er-
muntere und lade ich aber auch alle 
anderen ein, in sich zu gehen und 
darüber nachzudenken, ob sich nicht 
vielleicht doch auch für sie die eine 
oder andere passende Aufgabe und 
Herausforderung fände. 
  

Franz Hochstöger, Bürgermeister  
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Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 15. März 2019 folgende Beschlüsse gefasst, die gemäß § 
94 Abs. 6 Oö. Gemeindeordnung 1990 idgF. kundgemacht werden: 
 
 
1. Der Prüfungsbericht des örtlichen Prüfungsausschusses vom 06.03.2019 wurde einstimmig zur Kenntnis 

genommen. 
 
2. Der Prüfungsbericht des örtlichen Prüfungsausschusses über die Rechnungsabschlussprüfung 2018 vom 

06.03.2019 wurde einstimmig zur Kenntnis genommen. 
 
3. Der Rechnungsabschluss 2018 der Marktgemeinde St. Georgen am Walde wurde einstimmig wie folgt be-

schlossen: 
 
Ordentliche Einnahmen € 3.947.674,30 Außerordentliche Einnahmen € 1.049.062,82 
Ordentliche Ausgaben € 3.947.674,30 Außerordentliche Ausgaben € 1.151.454,80 
Ergebnis: € 0,00 Abgang: -€ 102.391,98 

 
4. Der Rechnungsabschluss 2018 „Verein zur Förderung der Infrastruktur der Marktgemeinde St. Georgen am 

Walde & Co KG“ wurde einstimmig wie folgt beschlossen: 
 

Ordentliche Einnahmen € 147.828,88 Außerordentliche Einnahmen € 94.280,15 
Ordentliche Ausgaben € 147.828,88 Außerordentliche Ausgaben € 94.280,15 
Ergebnis: € 0,00 Ergebnis: € 0,00 
 

5. Eine Dienstpostenplanänderung betreffend Aufnahme 1 Kindergar tenpädagoge/in für  eine alter ser -
weiterte Kindergartengruppe und 1 Kindergartenhelfer/in für die Verbesserung des Betreuungsschlüssels 
von 1:10 wurde einstimmig beschlossen. 

 
6. Die Vergabe und der Mietvertrag betreffend Wohnung Nr. 3 im Bauhofgebäude Greinerstraße 1, an Herrn 

Michael Temper, 9431 St. Stefan im Lavanttal, ab 01.03.2019 wurden einstimmig beschlossen. 
 
7. Als Mieter für die freie Wohnung Nr. 7 im Betreubaren Wohnen, Jörgenberg 15, wurde Herr Andreas 

Schartmüller, Ebenedt 61, ab 01.03.2019 einstimmig nominiert. 
 
8. Eine Gemeindekooperation betreffend Ankauf und Betrieb eines chemiefreien Unkrautbekämpfungsgerätes 

für öffentliche Flächen wurde einstimmig beschlossen. 
 
9. Die Vermessungsurkunde der Gemeindestraße Schanzweg wurde einstimmig beschlossen. 
 
10. Die Flächenwidmungsplanänderung Nr. 3.49 für die Grundstücke Nr. 151, 2963, 2964 und 2957, KG 43006 

Henndorf, von Grünland in Sonderausweisung Reitsportanlage wurde einstimmig beschlossen. 
 
11. Eine Flächenwidmungsplanänderung Nr. 3.50 zur Umwidmung eines Teils des Grundstückes Nr. 689/2, KG 

43006 Henndorf von Grünland in Bauland-Dorfgebiet mit Ausweisung einer Schutzzone SP1 wurde ein-
stimmig beschlossen. 

 
12. Der Gestattungsvertrag zur Sondernutzung der Gemeindestraße Riedl für die Fernwärmeleitung mit Martina 

Windhager, Markt 20, wurde einstimmig beschlossen. 
 
13. Die Kündigung des Gestattungsvertrages für  den Löschwasserteich in Henndorf-Ort mit Johannes und 

Alexandra Haider, 4281 Mönchdorf, Eibeck 5, wurde mehrheitlich beschlossen. 
 
14. Die Zuweisung des Antrags auf Staubfreimachung des letzten Teilstückes der Gemeindestraße zwischen 

Birkenbichl und ehemaligem Lagerhaus an den Bauausschuss wurde einstimmig beschlossen. 
 
15. Die Zuweisung des Antrags Wiedereinführung Willkommenskultur in St. Georgen am Walde an den Kultur-

ausschuss wurde einstimmig beschlossen. 

Kundmachung der Gemeinderatsbeschlüsse 
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Basierend auf der Initiative „KIDS 
SAVE LIVES“ der Weltgesund-
heitsorganisation (WHO) wird die-
ses Projekt erstmals im Schuljahr 
2018/2019 auch in Oberösterreich 
durchgeführt. Unsere Neue Mittel-
schule St. Georgen am Walde unter 
der Leitung von Direktor OSR    

Erwin Bindreiter ist mit dabei. Ziel 
ist es, Schülerinnen und Schüler im 
Ausmaß von zwei Unterrichtsein-
heiten pro Schuljahr mit Wiederbe-
lebungsmaßnahmen bei Herz-
Kreislauf-Stillstand vertraut zu    
machen. 
 

In Österreich erleiden jährlich 
12.000 Menschen einen Herz-
Kreislauf-Stillstand, wobei bei so-
fort eingeleiteten Rettungsmaßnah-
men 1.000 Personen mehr als bisher 
gerettet werden könnten. Gerade 
weil das menschliche Gehirn bereits 
nach drei bis fünf Minuten ohne 
Versorgung mit Blut und Sauerstoff 
massive Schäden erleidet, ist ra-
sches Eingreifen umso wichtiger 
und verdreifacht die Überlebensrate.  
 
Die Kosten für die Unterrichtsmate-
rialien - bestehend aus 10 Übungs-
puppen und weiterem Demonstrati-
onsmaterial - wurden von der Ge-
meinde übernommen. Die Ausbil-
dungskosten für die Pädagoginnen 
und Pädagogen trägt das Jugendrot-
kreuz Oberösterreich. 
 
Wie die Bilder zeigen, sind unsere 
Schülerinnen und Schüler mit Eifer 
dabei und lernen mit ihrer Lehrerin   
Elisabeth Norman die Anwendung 
der Rettungsmaßnahmen. 

Kids Save Lives  -  Schüler retten Leben 

Beim diesjährigen bundesweiten 
Kreativwettbewerb von UHU und 
LIBRO hat eine Zeichnung von 
Laura Huber-Brandl die Jury am 
meisten beeindruckt. Ihr Werk zum 
Thema „Schule trifft Meereswelten“ 

wurde aus einer Vielzahl von Ein-
reichungen ausgewählt und zur bes-
ten eingereichten Arbeit gekürt.  
Das Siegermotiv wird ab April 2019 
auf 70.000 UHU stic ReNATURE 
Packungen abgedruckt werden. 

Laura ist Schülerin in 
der 3a Klasse unserer 
Neuen Mittelschule St. 
Georgen am Walde. 
Unter Anleitung ihrer 

Lehrerin Sandra Mörwald hat sie 
sich kreativ mit der Themenstellung 
auseinandergesetzt und mit ihrem 
aussagekräftigen Bild einen über-
zeugenden Volltreffer gelandet. Wir 
gratulieren Laura sehr herzlich zu 
diesem außergewöhnlichen Erfolg! 
Zusätzlich zum Bundessieg darf 
sich Lauras Schulklasse über ein 
Preisgeld von 300 Euro freuen. 

Laura Huber-Brandl gewinnt Kreativwettbewerb -  
Schule trifft Meereswelten  
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Beim lustigen Beisammensein am Faschingssonntag bei 

„Kropfa und Bier“ haben wir eine erfreuliche Spenden-

summe von € 1.093,14 erreicht. Dieser Betrag kommt dem 

Förderzentrum Waldhausen zugute. 

„DAUNG SCHEI!!“ 
 

Die Faschingsnarren 

Fasching für den guten Zweck! 

Angesichts der aktuellen frühlings-
haften Temperaturen ist der ver-
gangene Winter fast schon wieder     
vergessen.  
 
Und doch ist es erst zwei Monate 
her, dass uns die außergewöhnli-
chen Schneemassen in einem Aus-
maß beschäftigt haben, das wir 
nicht mehr gewöhnt sind. 
Sosehr sich auch der Schorschi-

Lift über die gute Saison gefreut 
haben mag, sosehr waren die Mit-
arbeiter des Gemeindebauhofes 
und unsere beauftragten Winter-
dienstleistungs-unternehmen sowie 
die Einsatzkräfte unserer Freiwilli-
gen Feuerwehr gefordert.  
 
Durch ihren engagierten Einsatz 
haben sie dafür gesorgt, geordnete 
Verhältnisse sicherzustellen und 

den Alltagsbetrieb weitestgehend 
ungestört aufrecht zu erhalten. 
 
Die Gemeinde bedankt sich herz-
lich bei allen, die durch ihr beherz-
tes Mitwirken zur Bewältigung 
dieser Ausnahmesituation beigetra-
gen haben. 

Winterrückblick 
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Eigentlich sollte es eine Selbstver-

ständlichkeit sein, der Sicherheit der 

Kinder Vorrang gegenüber der eige-

nen Bequemlichkeit einzuräumen, 

und verantwortungsvoll damit um-

zugehen.  

 

Gerade im Bereich der Schulen und 

des Kindergartens sind deswegen  

verkehrsberuhigte Zonen eingerich-

tet und durch Schilder gekennzeich-

net, die Verkehrszeichen im Sinne 

der Straßenverkehrsordnung sind 

und nicht bloß Hinweisschilder mit 

Empfehlungscharakter. 

 

Wenn in den Stoßzeiten die Kinder 

die Busse verlassen oder in sie ein- 

steigen und sich gleichzeitig zwi-

schen den Fahrzeugen der Eltern 

und Lehrer ihren Weg suchen müs-

sen, kann es schon einmal eng und 

unübersichtlich werden. 

 

 

Der Sicherheit ist das gewiss nicht 

zuträglich. 

Mein Name ist Lisa Hader, geb. 1997. Ich habe nach meiner Lehre und Meisterprüfung zur Konditorin an der    
Vitalakademie und beim Massageinstitut Dietmar Kalcher in Linz die Ausbildung zur medizinischen Masseurin 
absolviert und Ende 2018 mit Auszeichnung abgeschlossen. 
 

Derzeit befinde ich mich in Ausbildung zur Heilmasseurin. In der Arztpraxis Dr. Moser in St. Georgen am Walde 
dürfen Sie nun vielfältige Massagetechniken genießen. 
 
Das persönliche Gespräch mit dem Patienten ist mir sehr wichtig, um auf die körpereigenen Bedürfnisse eingehen 
zu können und Wohlbefinden und Entspannung zu garantieren.  
 

Lassen auch Sie sich von mir verwöhnen und nehmen Sie sich Zeit für eine kurze Auszeit des Alltags.  
 

Ich freue mich auf Ihre Terminvereinbarungen 
Lisa Hader Masseurin aus Leidenschaft 

 

Arztpraxis Dr. Moser Markt 2, 4372 St. Georgen am Walde 
+43 650  75 00 240 

lisa@masseurin-aus-leidenschaft.at 
www.masseurin-aus-leidenschaft.at 

Sicherheit vor Bequemlichkeit 
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Unsere jüngsten Gemeindebürger! 

Jakob Matthäus Pöckl, Haruckstein 26 

Tobias Baumgartner, Linden 122 

Lukas Harrucksteiner, Ottenschlag 49 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lena Wagner, Linden 11 

Glückwunsch zum 90. Geburtstag! 

Gertrude Hader, Jörgenberg 15 

1. Platz beim Landeswettbewerb Bau! 
Manuel Holzinger 

Die besten Bauschüler Ober-
österreichs kommen wie in 
den Vorjahren aus dem Bezirk 
Perg! 
 

Das Ziegelmauerwerk in Form 
eines einzügigen Kamins wur-
de für die  
PTS-BAU-Landesmeis-
terschaft gewer tet.  
 
Hierbei gelang es Manuel Hol-
zinger aus der PTS Perg den 
Titel erneut zu verteidigen  
 

Wir gratulieren zu  
dieser herausragenden  

Leistung! 

Bevölkerungsbewegung 2018 

 

Geburten: 19 

Sterbefälle: 17 

Eheschließungen: 12 

Hauptwohnsitze per 31.12.2018: 1957 

Nebenwohnsitze per 31.12.2018: 135 
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Stellenausschreibung 

der Marktgemeinde St. Georgen am Walde 
 

Gemäß den Bestimmungen des § 9 Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002 (Oö. GDG 2002) und auf-
grund des Gemeindevorstandsbeschlusses vom 11. März 2019 wird für eine alterserweiterte Kindergartengruppe im 
Gemeindekindergarten St. Georgen am Walde folgende Stelle zur  Besetzung ausgeschr ieben: 
 
 

1 Kindergartenpädagoge/in 
(Vertragsbedienstete/r, Gehaltsschema KBP 01, 20 Wochenstunden = 50 %) 

 
 

Aufgaben: 
 

 Gestaltung der Erziehungs- und Bildungsarbeit in der alterserweiterten Gruppe 
 Umsetzung der pädagogischen Standards 
 Kommunikation mit Eltern und Bildungspartnern 
 Individuelle Förderung der U3-Kinder 
 Schriftliche Planung, Durchführung und Reflexion der pädagogischen Aktivitäten 
 Zusammenarbeit mit der gruppenführenden Kindergartenpädagogin und der Kindergartenleitung 
 
 
Voraussetzungen: 

 Reifeprüfung und Abschluss einer Bildungsanstalt für Kindergartenpädagogik 
 Erweiterungsausbildung für Früherziehung erwünscht 
 Flexibilität und Offenheit 
 Team- und Kommunikationsfähigkeit 
 Engagement und Einfühlungsvermögen 
 Bereitschaft zur Entwicklung und Umsetzung zeitgemäßer pädagogischer Konzepte 
 Bereitschaft zur Weiterbildung 
 Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsangehörigkeit EWR-Land 
 Volle Handlungsfähigkeit 
 Die persönliche, insbesondere gesundheitliche und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben, die mit 

der vorgesehenen Verwendung verbunden sind 
 Lebensalter von mindestens 17 Jahren 
 Bei männlichen Bewerbern: abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst 
 
 
Folgende Unterlagen sind für die Bewerbung erforderlich: 

 Bewerbungsbogen (erhältlich beim Marktgemeindeamt) 
 Handgeschriebener Lebenslauf 
 Zeugnisse 
 Geburtsurkunde 
 Staatsbürgerschaftsnachweis 
 Strafregisterbescheinigung 
 Vor der Heranziehung von Bediensteten zu Tätigkeiten an Einrichtungen zur Betreuung, Erziehung oder Un-

terrichtung von Kindern und Jugendlichen ist der Dienstgeber zur Einholung von Auskünften gemäß § 9a Abs. 
2 Strafregistergesetz 1968 ermächtigt. 

 Vor Dienstantritt ist der Nachweis der gesundheitlichen Eignung zu erbringen (Ärztliches Zeugnis durch Ge-
meindearzt Dr. Gerald Moser) 

 
 
Auswahlverfahren: 
 Hearing am Montag, 17. Juni 2019 ab 17:00 Uhr (Einladung mit genauem Termin erfolgt) 

 Objektivierung der Bewerbungsunterlagen und Reihung durch Personalbeirat 
 Entlohnung: Mindestentgelt: € 2.347,40 brutto pro Monat bei 40 Stunden Vollbeschäftigung  
 
Bewerbungsgesuche sind bis spätestens Freitag, 7. Juni 2019, beim Marktgemeindeamt St. Georgen am Walde einzu-
bringen. Die Stellenbesetzung erfolgt ab 1. September 2019 befristet auf die Dauer des Bestands einer alterserweiter-
ten Kindergartengruppe. 
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Stellenausschreibung 

Der Marktgemeinde St. Georgen am Walde 

 
 
Gemäß den Bestimmungen des § 9 Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002 (Oö. GDG 2002) und auf-
grund des Gemeindevorstandsbeschlusses vom 11. März 2019 wird für die Verbesserung des Betreuungsschlüssels 
im Gemeindekindergarten St. Georgen am Walde folgende Stelle zur  Besetzung ausgeschrieben: 
 
 

1 Kindergartenhelfer/in 
(Vertragsbedienstete/r, Gehaltsschema GD 22.3, 20 Wochenstunden = 50 %) 

 
Aufgaben: 
 Unterstützung der Pädagogin und Betreuung der Kindergartenkinder unter Anleitung der gruppenführenden 

Pädagogin 
 Eigenständige Betreuung einer Teilgruppe 
 Zusammenarbeit mit Kollegen und Kindergartenleitung 
 Allgemeine Tätigkeiten für das Aufrechterhalten des Betriebes zur Betreuung und Versorgung der Kinder 
 Teilnahme und Mithilfe bei Aktivitäten mit den Eltern und Veranstaltungen des Kindergartens 
 Mithilfe bei Reinigungsarbeiten 
 Mithilfe beim Mittagsdienst 
 
 
Voraussetzungen: 

 Abgeschlossene Ausbildung zur/m Kindergartenhelfer/in gemäß Oö. KBG 
 Verantwortungsvoller Umgang mit Kindern 
 Einverständnis zur Leistung von flexiblen Dienstzeiten 
 Bereitschaft zur Weiterbildung 
 Kooperations- und Teamfähigkeit 
 Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsangehörigkeit EWR-Land 
 Volle Handlungsfähigkeit 
 Die persönliche, insbesondere gesundheitliche und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben, die mit 

der vorgesehenen Verwendung verbunden sind 
 Lebensalter von mindestens 17 Jahren 
 Bei männlichen Bewerbern: abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst 
 
 
Folgende Unterlagen sind für die Bewerbung erforderlich: 

 Bewerbungsbogen (erhältlich beim Marktgemeindeamt) 
 Handgeschriebener Lebenslauf 
 Zeugnisse 
 Geburtsurkunde 
 Staatsbürgerschaftsnachweis 
 Strafregisterbescheinigung 
 Vor der Heranziehung von Bediensteten zu Tätigkeiten an Einrichtungen zur Betreuung, Erziehung oder Un-

terrichtung von Kindern und Jugendlichen ist der Dienstgeber zur Einholung von Auskünften gemäß § 9a Abs. 
2 Strafregistergesetz 1968 ermächtigt. 

 Vor Dienstantritt ist der Nachweis der gesundheitlichen Eignung zu erbringen (Ärztliches Zeugnis durch Ge-
meindearzt Dr. Gerald Moser) 

 
Auswahlverfahren: 

 Objektivierung der Bewerbungsunterlagen und Reihung durch Personalbeirat 
 
Entlohnung: 

 Mindestentgelt: € 1.867,90 brutto pro Monat bei 40 Stunden Vollbeschäftigung 
 
Bewerbungsgesuche sind bis spätestens Freitag, 7. Juni 2019, beim Marktgemeindeamt St. Georgen am Walde einzu-
bringen. Die Stellenbesetzung erfolgt ab 1. September 2019 befristet auf die Dauer der Verbesserung des Betreu-
ungsschlüssels von 1 : 10. 
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Nein, auch bei uns in St. Geor-
gen am Walde ist kulturell etwas 
los. In der Galerie MÜWA lasen 
in den letzten Jahren zahlreiche 
auch preisgekrönte Autorinnen 
und Autoren aus ihren Werken.  
 
Auch Ausstellungen von einhei-
mischen Künstlerinnen und 
Künstlern waren und sind wei-
terhin zu bestaunen. Haben Sie 
schon eine der vielen Lesungen 
und Ausstellungen besucht? 
 

 
 
 
 
 
Am 30. März lasen für uns Zita 
Eder aus Bad Zell, Eva Fi-
scher, Erika Kronabitter und 
Gudrun Seidenauer das Ö1 
Buch des Monats. Gerda Sengst-
bratl führ te durch die Lesung. 

Kultur in der Stadt? 

Treffpunkt Bücherei – Kaffee 
8.00 – 10.00 Uhr 

  

 

Freitag 12.04.2019 

Freitag 10.05.2019 

Freitag 14.06.2019 

 
Am 26. Mai wird gewählt. Unsere 
„Amtliche Wahlinformation“ er-
leichtert das gesamte Prozedere 
der Abwicklung – für Sie und für 
die Gemeinde.  
 
Wir möchten seitens der Gemeinde 
unsere Bürgerinnen und Bürger bei 
der bevorstehenden EU-Wahl opti-
mal unterstützen. Deshalb werden 
wir Ihnen Anfang Mai eine 
„Amtliche Wahlinformation – Euro-
pawahl 2019“ zustellen.  
 
Achten Sie daher bei all der Papier-
flut, die anlässlich der Wahl bundes-
weit (an einen Haushalt) verschickt 
wird, besonders auf unsere Mittei-
lung. Diese ist nämlich mit Ihrem 
Namen personalisiert und beinhaltet 
einen Zahlencode für die Beantra-
gung einer Wahlkarte im Internet, 
einen schriftlichen Wahlkartenan-
trag mit Rücksendekuvert sowie 
einen Strich-Code für die schnellere 
Abwicklung bei der Wahl selbst (für 
das Wählerverzeichnis).  
 
Zur Wahl am 26. Mai im Wahllokal 
bringen Sie den personalisierten     
Abschnitt und einen amtlichen     
Lichtbildausweis mit. Damit erleich-
tern Sie die Wahlabwicklung, weil 
wir nicht mehr im Wählerverzeich- 

 
nis suchen müssen. Wenn Sie am 
Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal 
wählen können, dann beantragen Sie 
am besten eine Wahlkarte für die 
Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte 
das Service in unserer „Amtlichen 
Wahlinformation“, weil dieses per-
sonalisiert ist.  
 
Nun drei Möglichkeiten: Persönlich 
in der Gemeinde, schriftlich mit der 
beiliegenden personalisierten Anfor-
derungskarte mit Rücksendekuvert 
oder elektronisch im Internet.         

 
Mit dem personalisierten Code auf 
unserer Wählerverständigungskarte 
in der „Amtliche Wahlinformation“ 
können Sie rund um die Uhr auf 
www.wahlkartenantrag.at Ihre 
Wahlkarte beantragen. 
 
UNSERE TIPPS: Beantragen Sie 
Ihre Wahlkarte möglichst frühzei-
tig! Wahlkarten können nicht per 
Telefon beantragt werden! Der 
letztmögliche Zeitpunkt für schrift-
liche und Online-Anträge ist der 
22. Mai. Die Wahlkarte muss spä-
testens am 26. Mai 2019, 17 Uhr, 
bei der zuständigen Bezirkswahl-
behörde einlangen. Sie haben wei-
ters die Möglichkeit, die Wahlkarte 
am Wahltag bei jedem geöffneten 
Wahllokal oder bei jeder Bezirks-
wahlbehörde abzugeben. 

 

Wahlservice zur Europawahl 2019 

Verwenden Sie bitte für die Wahlkar-
tenanträge die amtliche Wahlinforma-
tion! Sie erleichtern uns wesentlich die 
Arbeit! 
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Seit Anfang 2014 gibt es in St. 
Georgen am Walde das Seniorenta-
geszentrum (STZ). Die Idee dahin-
ter ist einfach und bestechend: Älte-
re Menschen, durchaus auch mit 
Pflegebedarf, können hier alle 14 
Tage zusammenkommen und ge-
meinsam anregende Stunden ver-
bringen. Das Rote Kreuz sorgt für 
alles andere. 
 
Die Leiterin Rosina Mayrhofer, 
eine pensionierte Diplomkranken-
schwester, und ihre 12-köpfige   
Frau- und Mannschaft kümmern 
sich mit Hingabe jeden zweiten 
Mittwoch im Monat um die Besu-
cher des Seniorentageszentrums.  
 
Bei Kaffee und selbstgebackenen 
Keksen kommen sich die Leute 
schnell näher und erzählen sich Ge-
schichten aus ihrem Leben. „Wir 
starten meist mit einem Frühstück. 
Dann wird fleißig gespielt oder ge-
sungen; auch Basteleien und ver-
schiedene Aktivierungsübungen 
stehen oft am Programm“, erzählt  
sie. „Natürlich spielen auch die Fes-
te im Jahreskreis, wie eben heute 
Weihnachten, eine große Rolle. 
Und die Geburtstage der Älteren, 
die immer besonders gefeiert wer-
den.“ Wahlweise einen halben oder 
ganzen Tag kann man dort verbrin-
gen und bekommt, je nach Verweil-
dauer, bis zu drei schmackhafte 

Mahlzeiten. Bei Bedarf kann auch  
ein eigener Fahrdienst für den Hin- 
und Rücktransport in Anspruch ge-
nommen werden. 
Doch vom Seniorentageszentrum 
haben nicht nur die Besucher etwas. 
Auch die Angehörigen können in 
diesen Stunden, in denen sie ihre 
Lieben in den Händen der           

Rotkreuz-Mitarbeiterinnen wissen, 
geistig und körperlich auftanken, 
denn ausreichende Selbstsorge ist 
gerade für Pflegende besonders 
wichtig. 
 

Neugierig geworden? Dann verein-
baren Sie einfach einen kostenlosen 
Schnuppertag bei Martha Naderer 
unter: 
0664/3843152 bzw. 
Martha.Naderer@o.roteskreuz.at 
Das Rote Kreuz St. Georgen/Walde 
freut sich auf Sie.  
 

 
Kontakt: 
Elfriede Reindl 
GSD-Bezirkskoordinatorin,  
Bezirksgeschäftsleiter-Stv. 
Österreichisches Rotes Kreuz,  
Bezirksstelle Perg 
Tel. 07262/54444 27 oder 
Elfriede.Reindl@o.roteskreuz.at 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild: Österreichisches Rotes Kreuz 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Blutspendedienst des Roten 
Kreuzes bedankt sich im Namen 
aller verletzten und kranken Men-
schen bei den fleißigen Blutspen-
dern im Zuge einer Verleihungsfei-
er. Frau Martina Wagner spendete 
25 mal, Frau Elfriede Neuhauser 50 
mal und Herr Erich Hochstöger 
ebenso 50 mal Blut. Die Spender 
erhielten am 22.11.2018 eine Aner-
kennung in Form einer Urkunde 
sowie einer Verdienstmedaille.  
 

Nächste Blutspendenaktion: 
Donnerstag, 11. April 2019  

Freitag, 12. April 2019 
jeweils von 15:30 - 20:30 Uhr 

Auszeichnung des Österreichischen Roten Kreuzes  
für langjährige Blutspender! 

Unbeschwerte Stunden im Seniorentageszentrum 

Personen von 
links nach rechts: 
Dr. Josef Schmid 
(Rechtsreferent 
Bezirksstelle 
Perg), Martina 
Wagner, Dipl.-
Ing. Dr. Franz 
Hochstöger, 
Elfriede Neuhau-
ser, Erich Hoch-
stöger,  
Mag. Werner 
Watzinger 
(kaufmännischer 
Direktor Blut-
zentrale Linz) 

Bilder:  
Österreichisches Rotes Kreuz, 
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Die Rot-Kreuz-Ortsstelle St. Geor-
gen am Walde wurde im Jahr 
1979 gegründet und versorgt mit 
ihrem Rettungs- und Transport-
dienst und den sozialen Diensten 
neben St. Georgen auch die Nach-
bargemeinden Pabneukirchen und 
Dimbach. 
Dazu ist die Dienststelle 365 Tage 
und Nächte im Jahr mit 2 (meist eh-
renamtlichen) SanitäterInnen besetzt. 
Diese sind während ihres (in der Re-
gel 12- stündigen) Dienstes hier fix 
stationiert und dazu bereit, bei Not-
fällen, Unfällen oder für Kranken-
transporte ohne Zeitverzögerung mit 
dem bestens ausgerüsteten Rettungs-
auto auszurücken und die entspre-
chende Hilfe zu leisten. So hatten 
unsere Sanis im Jahr 2018 in St. 
Georgen 266 Einsätze zu bewältigen, 
nach Pabneukirchen wurden sie 131 
mal und nach Dimbach 112 mal ge-
rufen. 
In den letzten Jahren wurde es je-
doch immer schwieriger, den Dienst-
plan rund um die Uhr mit einem 2er-
Team zu besetzen. Für die Verant-

wortlichen bedeutet es eine immense 
Herausforderung, durch unzählige 
Telefonate, SMS und persönliche 
Gespräche mit den MitarbeiterInnen 
Lücken im Versorgungssystem zu 
schließen.  
Die Gründe für diese Dienstplan-
problematik sind vielschichtig. Wir 
verfügen über gut ausgebildete und 
motivierte MitarbeiterInnen, aber der 
Großteil unsere berufstätigen Mitar-
beiterInnen pendelt zur Arbeit und 
kann unter Einhaltung der Arbeits-
zeit, und auch der Arbeitszeitgesetze 
wochentags nur schwer Nachtdienste 
machen. Die Anforderungen im Be-
rufsalltag nehmen generell zu, es ist 
schwieriger geworden, sich neben 
Job, Familie und privaten Interessen 
ehrenamtlich zu engagieren. Eine 
ganz wesentliche Stütze im Ret-
tungswesen stellen die Zivildiener 
dar. Ohne sie könnte das System mit 
den derzeit vorhandenen Mitteln 
nicht aufrecht erhalten werden. Doch 
auch hier krankt es: laut Zuteilungs-
plan sollten ca. 40 Zivildiener dem 
Roten Kreuz für den Bezirk Perg 

jährlich zur Verfügung stehen, doch 
auf Grund geburtenschwacher Jahr-
gänge und zunehmender Untauglich-
keit unter den Stellungspflichtigen 
gelingt es beim RK nicht, alle offe-
nen Stellen mit Zivis zu besetzen. 
Soweit zur gegenwärtigen Problema-
tik. An dieser Stelle sollte nicht un-
erwähnt bleiben, dass eine weitere, 
ganz wesentliche Sparte unserer RK 
Ortsstelle, nämlich der GSD 
(Gesundheits- u. Sozialdienst ) mit 
Essen auf Rädern, Besuchsdienst, 
Miteinander, Seniorentageszentrum, 
Großartiges leistet, doch glücklicher-
weise nicht so sehr mit personellen 
Ressourcen zu kämpfen hat. 
 
Nun unser Appell an die Bevölke-
rung: Helft uns, das gut funktionie-
rende Rettungswesen in unserer Re-
gion aufrecht zu halten und die Ver-
sorgung auch in Zukunft zu sichern ! 
Wer kann es sich vorstellen, die 
Ausbildung zum freiwilligen Sanitä-
ter oder Zivildiener zu absolvieren 
und aktiv im Roten Kreuz mitzuar-
beiten und damit einen großen Bei-
trag für die Gesellschaft zu leisten ? 
 

Als erste Anlaufstelle für Auskünfte, 
nähere Informationen, Terminverein-
barung (auch zum Schnuppern, d.h. 
bei Interesse als Dritter einen Dienst 
mitmachen) wurde eigens eine Hot-
line eingerichtet: 0680/ 222 37 10.  
 

Ruft einfach an und erkundigt euch ! 
 

Dr. Gerald Moser  
für die Rot-Kreuz-Ortsstelle 
St. Georgen am Walde 

Zur aktuellen Lage im Rot Kreuz – Rettungsdienst 
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Liebe St. Georgenerinnen und  
St. Georgener, liebe Kinder! 
 
Seit seiner Gründung 2003 galt das 
Eltern-Kind-Zentrum „Hand in 
Hand“ in der Gemeinde über 15 
Jahre lang als Paradebeispiel dafür, 
wie man gemeinsam mit den Eltern 
der Region ein pädagogisch wert-
volles und immer gut gebuchtes 
Programm für alle Generationen 
erfolgreich gestalten kann. Von 
Schwangerschaftsberatungen über  

 
 
 
Spielgruppen für die Kleinsten, bis 
hin zu Vorträgen und Seminaren 
mit aktuellstem Erziehungs-Know 
How für Eltern, reichte die Ange-
botspalette. Nicht zu vergessen be-
stand auch die Möglichkeit einer 
kostenlosen Familienberatung für 
alle.  
Das EKIZ muss nun, aufgrund des 
fehlenden Subventionsbeschlusses  

 
 
 

des Gemeinderates für 2019, seine 
Pforten leider schließen. Wir kön-
nen ab sofort daher keine Anmel-
dungen mehr entgegennehmen. 
 
Wir sind uns sicher, für die Lebens-
qualität von Familien in St. Geor-
gen am Walde und der Region viel 
beigetragen zu haben. Wir bedan-
ken uns ganz besonders bei all je-
nen St. Georgenerinnen und St. 
Georgenern, die das Eltern-Kind-
Zentrum über viele Jahre besucht, 
unterstützt und gefördert haben.  
 
Und allen voran auch bei jenen 
Menschen, die im Jahre 2003 das 
Eltern-Kind-Zentrum mit viel sozia-
ler Weitsicht gemeinsam mit uns 
für 15 gute Jahre aus der Taufe ge-
hoben haben. 
 

Macht´s gut! 
 

Euer Team der  
Familienakademie Mühlviertel 
 

Nicht eingelöste Gutscheine  
werden im Marktgemeindeamt 

gegen St. Georgener  
Einkaufsmünzen 

eingetauscht! 
 

Bild: Familienakademie Mühlviertel 

Traurig, aber wahr 
Das Eltern-Kind-Zentrum „Hand in Hand“ schließt seine Pforten 

 
 
 
Liebe St. Georgener/innen, liebe 
Sportfreunde, liebe Jugend! 
 
Bei der Generalversammlung am 
09.06.1989 wurde im GH Klaus in 
Linden unser Sportverein aus der 
Taufe gehoben. Seitdem sind nun 30 
Jahre vergangen, und es konnte vie-
les für unseren Ort erreicht werden. 
Unzählige sportliche Erfolge konn-
ten gefeiert werden, und viele schö-
ne Veranstaltungen haben unseren 
Ort bereichert. 
 
Wir feiern daher heuer mit vielen 
sportlichen Veranstaltungen an ei-
nem Jubiläumswochenende: 

 
 

 
 
 
Die Veranstaltung 30 Jahre ASKÖ 
St. Georgen am Walde findet am 
Samstag, den 1. Juni 2019 und am 
Sonntag, den 2. Juni 2019 statt 
 

 
 
 

Am Samstag 
Sportbewerbe am Teich mit Kinder-
programm 
Abendveranstaltung mit Musik und 
Tanz 

  
Am Sonntag 
Hl. Messe in der 
Stockhalle, Rückblen-
de und Festreden, 
Frühschoppen, Grill-
hendl; 
 
Der ASKÖ Vorstand 
und seine Sektions-
leiter laden dich und 
deine Familie und  
Freunde recht herz-
lich ein, mitzufeiern 
und dabei zu sein!  

Gründungsmitglieder Bild: Josef Kamleitner 
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Wer wird gefördert? 
 
Sozial bedürftige Personen, wenn 
das monatliche Nettoeinkommen 
aller tatsächlich im Haushalt/der 
Wohnung lebenden Personen die 
Summe der folgenden anzuwen-
denden Einkommensgrenzen nicht 
übersteigt.  
 
Diese Einkommensgrenzen betra-
gen für: 
 

Alleinstehende 
€ 909,42 

Ehepaar/Lebensgemeinschaft     
€ 1.363,52 

Kinder  
€ 169,39 

 
 

 
 
 

Was wird gefördert? 
Heizkosten für die Heizperiode 
2018/2019, gleichgültig mit wel-
chem Energieträger der Wohnraum 
beheizt wird. 
Wie wird gefördert? 
Gewährung eines einmaligen Heiz-
kostenzuschusses für die Heizperi-
ode 2018/2019 in Höhe von             
€ 152,00 pro Haushalt, wenn das 
Haushaltseinkommen unter den 
festgesetzten Einkommensgrenzen 
für die soziale Bedürftigkeit liegt. 
 
Antragstellung bis 12. April 2019 
beim Marktgemeindeamt 
 
Weitere Informationen erhalten Sie 
im Bürgerservice im Marktgemein-
deamt:  
Tel. 07954/3030-13  
und unter  
http://www.land-
oberoesterreich.gv.at 

Heizkostenzuschuss  
2018/2019 

des Landes OÖ 

Freie Wohnungen und Immobilien 
 

Wohnung im Betreubaren Wohnen, 51 m² Wohnnutzfläche, Jörgen-
berg 15/1, St. Georgen am Walde, zu vermieten, ab sofort verfügbar 
 
Wohnung im Betreubaren Wohnen, 51 m² Wohnnutzfläche, Jörgen-
berg 15/5, St. Georgen am Walde, zu vermieten, ab sofort verfügbar 
 

Weitere Informationen beim Marktgemeindeamt  
Tel. 07954/3030-0 

 

Wohnung in der  Raiffeisenbank MVA, 55 m² Wohnnutzfläche, Markt 
24, St. Georgen am Walde, zu vermieten 
 

Weitere Informationen unter Tel. 07954/2220 
 

Baugründe 
 

privater Baugrund 752 m², aufgeschlossen (Wasser, Kanal), Lage 
Jörgenberg, Preis nach Vereinbarung 
Tel. 0664/73835838 
 

Baugründe Riedl: 3 Parzellen in Hanglage nur  wenige Gehminuten 
vom Zentrum entfernt. Die notwendige Infrastruktur ist bereits vorhanden, 
zusätzlich gibt es hier auch schon eine komfortable Wärmeversorgung, die 
Ihnen Vorteile bringt. 
 
Grundstücksgrößen von ca. 1.009 m² bis 1.173 m², Kaufpreis ab € 17,00 
pro m² bis € 25,00 pro m², Anschlussgebühren 
 
Details bei s REAL Immobilien Perg, Hr. Edwin Schachenhofer; Mobil: 
0664/8389422 

Mitarbeiter/in gesucht! 
 

Wir suchen eine/n Mitarbeiter/in 
für Reinigungsarbeiten  

und/oder Küche 
 
Entlohnung über KV 
 

Arbeitszeit und Ausmaß nach Ver-
einbarung!  
 

10 bis 20 Wochenstunden 
 

Wir sind flexibel - Sie auch? 
 
Wir bieten Ihnen ein angenehmes, 
familiäres Arbeitsklima in einem 
gehobenen Gastronomiebetrieb! 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

07954/2229 oder 
restaurant@stoabaunwirt.at 
Hr. Haider Werner 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Gem2Go PRO 
 
Deine Gemeinde in einer App, das 
liefert die App Gem2Go Pro. Sie 
ermöglicht Bürgern und Touristen 
zeitgemäßen und komfortablen 
Zugang zu Veranstaltungen, Ge-
meindeinformationen, Stellenaus-
schreibungen und vieles mehr, je-
derzeit und überall abrufbar.  
 
Kostenloser Download auf: 

www.gem2go.at 

http://www.land-oberoesterreich.gv.at
http://www.land-oberoesterreich.gv.at
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Liebe Kinder! Liebe Eltern! 
 

Die Sportvereine von Königswiesen, 
Pierbach/Mönchdorf, Unterweißen-
bach und St. Georgen am Walde ko-
operieren gemeinsam als „Spiel-
gemeinschaft Mühlviertler Alm“ und 
es werden folgende Fußball-Nach-
wuchsmannschaften von erfahrenen 
Trainern betreut. 
 
 

Fußball ist 
 

 Gesundheit & Bewegung 

 Freunde & Gemeinschaft 

 Teamgeist & Fairness 

 Spaß & Action  
 

Bambini: Kurt Lindner  

        Tel. 0664/3846653 
 

U8:  Florian Häusler  
 Tel. 0664/88648923 
 

U9:  Markus Leonhartsberger 
 Tel. 0664/2048687 
 

U10:  Paul Jungmann 
 Tel. 0664/5414296 
 

U11:  Bernd Himmelbauer 
 Tel. 0680/3065672 
 

U13:  Mario Baumgartner 
 Tel. 0664/5300306 
 

U14:  Thomas Kriechbaumer 
 Tel. 0664/3018992 
 

U16:  Fritz Prandstätter 
 Tel. 0650/6627044 

Die aktuellen Familienförderungen des Oberösterreichischen Familienreferates finden Sie auf 

www.familienkarte.at/de/foerderungen 

Die OÖ Familienkarte bringt wieder jede Menge Vorteile für die oberösterreichischen Familien! Infos auf 
www.familienkarte.at 

http://www.familienkarte.at
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Sachkunde 
für Hundebesitzer 

 

Organisation: Retrievertreff, Lothar 
 König,  Perg  

Wann:  03. Juli 2019 

 18. Dezember 2019 

 jeweils ab 19:00 Uhr 

Wo: Wirt in Zeitling 

Kosten: € 25,00 

Anmeldung:  nur telefonisch 

Tel: 07262/57043 

E-Mail: retrievertreff@gmx.at 
 

Organisation: Tierarztpraxis Haimel 

Wann: 14. Juni 2019 

Wo: Zum Singenden Wirt,  

 Binderalm, Grein 

Kosten: € 25,00 

Anmeldung: office@tierarzt-grein.at 

Tel.: 0650/5260051 
 

Organisation: Dogtails Hundeschule 

Wann: 04. Juni 2019 
 17. September 2019 

 03. Dezember 2019 

Wo: Gasthaus Reutner,  

 Schloßberg 11 

 4391 Waldhausen 

Kosten: € 25,00 

Anmeldung: dogtails@aon.at 

Tel.: 0676/5056011 

 

Organisation: ÖGV Perg 

Wann: 22. Mai 2019 
 18. September 2019 

 30. Oktober 2019 

Wo: Vereinsheim Perg 

Kosten: € 20,00 

Anmeldung: info@hundeschuleperg.at 

Tel.: 0650/4150344 

FSME-Zeckenschutzimpfung 2019 
 
Die Sanitätsabteilung der Bezirkshauptmannschaft Perg bietet heuer 
folgende Termine zur FSME-Zeckenschutzimpfung 2019 an: 
 
 

 DO, 18.04.2019, 08:00 – 10:00 Uhr 

 MI, 24.04.2019, 08:00 – 10:00 Uhr 

 MI, 29.05.2019, 08:00 – 10:00 Uhr 
 
 
Die Kosten für die FSME-Impfung sind wie folgt: 
 

 Kinder bis zum vollendeten 15. Lebensjahr € 13,70  

 Kinder zwischen vollendetem 15. Lebensjahr und 16. Lebensjahr 
€ 15,70 

 Jugendliche ab dem vollendeten 16. Lebensjahr und Erwachsene 
€ 18,50 

 

Eine telefonische Voranmeldung für einen Impftermin  
ist nicht notwendig. 

 

Erste Hilfe Grundkurs  
 

30. Sep. bis 16. Oktober: Montag und Mittwoch von 19 bis 22 Uhr 
bei der Rot-Kreuz-Ortsstelle St. Georgen am Walde 

Einheiten: 16 Stunden 

Der Bezirksabfallverband Perg gibt den Sammeltermin bekannt: 
 

10.04.2019 am Bauhof Lagerplatz  
in St. Georgen am Walde 

von 08:00 - 12:00 Uhr 
 

 Sämtliche Agrarfolien müssen sauber, besenrein und frei von  
Fremdkörpern sein. 

 Rundballenfolien nicht mit Netzen, Schnüren und Fahrsilofolien  
vermischen. Die Wickelfolien stellen eine eigene Sammel-
kategorie dar. 

 Nur trocken angelieferte Folien können einer Wiederverwertung 
zugeführt werden.  

Mutterberatungs-
termine in Dimbach 

 
Die Mutterberatung findet gemeinsam 
mit Sarah Niedermaier und Fr. Dr. Alt-
zinger oder Hr. Dr. Leonhartsberger 
jeden 1. Donnerstag, alle 2 Monate ab 
13:30 Uhr, in den Mutterberatungs-
räumen im Gemeindezentrum Dimbach 
statt. Mütter aus St. Georgen am Walde 
sind herzlich willkommen! Kommende 
Termine: 
 

 2. Mai 2019  

 4. Juli 2019  

Info-Abend im  
Agrarbildungszentrum  

Hagenberg 
 

Am Montag, 29. April 2019, 19:30 Uhr im 
ABZ Hagenberg 
 
Vorstellung der landwirtschaftlichen und forstwirtschaftlichen 
Abendschule, NEU: Betriebs- und Haushaltsmanagement 
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Veranstaltungen in St. Georgen am Walde 

Datum 
Zeit  
von 

Zeit 
bis 

Veranstaltungen Veranstalter Ort, Lokal 

06.04.2019 
07.04.2019 

14:00 20:00 Ostermarkt mit Pfarrkaffee Pfarre St. Georgen am Walde Pfarrheim 

08.04.2019 
10.04.2019 

19:00 22:00 Kinder Erste Hilfe Notfallkurs  Rotes Kreuz Rotkreuz-Haus 

11.04.2019 
12.04.2019 

15:30 20:30 Blutspendenaktion  Rotes Kreuz Rotkreuz-Haus 

13.04.2019 20:00  Jugendorchester Jubiläumskonzert  Musikverein Pfarrsaal 

12.04.2019 08:00 10:00 Treffpunkt Bücherei-Kaffee  Öffentliche Bibliothek Bücherei 

20.04.2019 10:00  Ostereier suchen  Naturfreunde Schanzberg 

24.04.2019 07:00 16:00 Kirtag  Kirchenplatz 

28.04.2019 10:00  Georgi Ritt  Reit- und Fahrverein Georgs-Kutscher Schanzberg 

30.04.2019 18:00  Maibaum setzen  Freiwillige Feuerwehr Kirchenplatz 

05.05.2019   Florianimesse  Freiwillige Feuerwehr Pfarrkirche 

05.05.2019 13:30  Frühlingswanderung Burgstall  Naturfreunde Pendlerparkplatz Hofhölzl 

10.05.2019 08:00 10:00 Treffpunkt Bücherei-Kaffee  Öffentliche Bibliothek Bücherei 

11.05.2019 08:00 12:00 Feuerlöscher Überprüfung  Freiwillige Feuerwehr Feuerwehrgarage 

19.05.2019 08:00  Gebietswandertag  Naturfreunde Pendlerparkplatz Hofhölzl 

30.05.2019 20:00  Wunschkonzert  Musikverein Stockhalle 

01.06.2019 
02.06.2019 

09:00  30 Jahre ASKÖ  ASKÖ St. Georgen am Walde Stockhalle 

14.06.2019 08:00 10:00 Treffpunkt Bücherei-Kaffee  Öffentliche Bibliothek Bücherei 

 

 

Der gesamte Veranstaltungskalender  
inkl. aller Termine kann als pdf unter 
http://www.st.georgen.at / Amtstafel / Ter-
mine/Sprechtage heruntergeladen werden! 

von Mag. Roland Strohofer, 4360 Grein, Kreuznerstraße 6, Tel. 07268/7010  

von 9:30 bis 11:00 Uhr 

im Marktgemeindeamt (jeweils Dienstag) 

 
16. April Juli kein Amtstag 15. Oktober 
21. Mai August kein Amtstag 19. November 
18. Juni 17. September 17. Dezember 

http://www.st.georgen.at

